
  
 

 

 

 

Zum Evangelium:  

Wenn ich ehrlich bin, dann gehöre ich auch zu denen, die Jesus direkt anspricht: 
Ich fühle mich oft mühselig und beladen. Bedrückt vom Zustand der Welt; 
bedrängt von Ängsten; beladen von Sorgen um Menschen in der Nachbarschaft 
oder in anderen Ländern. Und durchaus auch mal zornig darüber, was Diktatoren 
mit den Menschen anstellen – ohne jede Rücksicht. Wenn ich dann Worte von 
Jesus höre oder lese, spüre ich: Ich brauche Jesus. Ich brauche Menschen wie ihn, 
die nichts schönreden, aber sehr schön reden. Menschen, die mir Ruhe 
versprechen für meine Seele. Wer Jesus hört – ganz gleich, ob damals oder heute 
– wer Jesus hört, kann leichter werden, ruhiger, vielleicht sogar sanfter. Wer Jesu 
Worte vom Ohr ins Herz dringen lässt, erholt sich ein wenig vom Alltag, wird 
erquickt. Denn seine Versprechen erfüllen sich. Wer sich Jesu Worte zu Herzen 
nimmt, wird etwas leichter. Wer auch mal abgeben kann, was ihn oder sie 
bedrückt, fühlt sich erquickt. Und wird ruhiger. Denn Jesus hält seine 
Versprechen. 
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So viel Vertrauen wird uns  

von Jesus entgegengebracht,  

dass auch wir ermutigt werden,  

Vertrauen neu zu wagen. 

 



Aktuelles aus der Pfarrei 
 

Fahrzeugsegnung  

Die Fahrzeugsegnungen finden in diesem Jahr am Wochenende 11./12. Juli in 

Ottenstein und Alstätte jeweils nach jeder Messe statt. Im langsamen Vorbeifahren 

an der Kirche in Ottenstein und bei Paus-Franke in Alstätte werden die Fahrzeuge 

gesegnet. 

 

Beichtgelegenheit 

Am Samstag, dem 11. Juli ist um 16.00 Uhr Beichtgelegenheit in St. Mariä Himmelfahrt 

Alstätte.  

 

Kevelaer Radwallfahrt 

Am 5. und 6. September findet die diesjährige Radwallfahrt unserer Gemeinde nach 

Kevelaer am Niederrhein statt. In Alstätte fahren die Radwallfahrer am Samstag, dem 

5. September um 5.30 Uhr vom Missionskreuz aus nach Ottenstein. Mit einem 

gemeinsamen Morgengebet gegen 6.00 Uhr in der St.-Georg-Kirche startet die 

Radwallfahrt nach Kevelaer. Über Winterswijk geht es zunächst bis in die Nähe 

Hemden bei Bocholt zur Frühstückspause. Anschließend führt die Strecke über 

verschlungene Wege von Dinxperlo bis nach Rees an den Rhein. Dort setzt eine kleine 

Fähre die Wallfahrer über den Rhein. In Appeldorn beginnt nach einer 

Mittagsstärkung die letzte Etappe zur „Trösterin der Betrübten“. Die Ankunft ist für 

den frühen Nachmittag geplant. Am Abend feiern die Radwallfahrer eine 

Wallfahrtsmesse in der wunderschön, von Friedrich Stummel ausgemalten, 

päpstlichen Marien Basilika zu Kevelaer. Am Sonntagmorgen geht es dann nach einem 

kurzen Morgengebet am Gnadenbild zurück in Richtung Heimat. Die ganze Gemeinde 

und alle, die sich angesprochen fühlen, sind herzlich eingeladen! 

Die Übernachtungskosten im Doppelzimmer mit Dusche/WC mit Abendessen und 

Frühstück betragen pro Person 83 Euro, Einzelzimmer 110 Euro. Kinder/Jugendliche/ 

Studenten erhalten 50% Ermäßigung.  

Anmeldungen und weitere Informationen im Pfarrbüro Alstätte unter Tel. 

02567/9393990 sowie im Pfarrbüro Ottenstein unter Tel. 02561/81253. Die 

Radwallfahrer werden gebeten, sich umgehend anzumelden, hierbei ist auch der 

Teilnehmerbeitrag zu entrichten. Nähere Informationen liegen am Schriftenstand in 

beiden Kirchen aus. 

 

Urlaub Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro in Alstätte bleibt am Montag, dem 6. Juli geschlossen.  



Zwischen Bass und Lebensfragen 

Festivalseelsorgerin Julia Hahn zu Gast bei „kannste glauben“ 

„Ich brauche keine Seelsorge – aber gut, dass ihr da seid.“ Diesen Satz hört Julia Hahn 

auf Festivals immer wieder. In der neuen Folge von „kannste glauben“ erzählt die 

Theologin, die an der Universität Münster zum Thema Festivalseelsorge promoviert, 

warum Seelsorge zwischen Bühnen und Zelten ihren Platz hat und weshalb Festivals 

oft Räume für die großen Fragen des Lebens sind.  

Im Podcast des Bistums Münster kommt Moderatorin Ann-Christin Ladermann jeden 

Monat mit Menschen über deren Erfahrungen und Erlebnisse ins Gespräch sowie über 

Themen, die unser Leben und das Bistum Münster bewegen. 

Herzliche Einladung, in diese und weitere Folgen des Podcast „kannste glauben“ 

hineinzuhören: im Internet auf www.kannste-glauben.de, auf dem Youtube-Kanal des 

Bistums Münster und unter „kannste glauben“ überall, wo es Podcasts gibt (Spotify, 

podcaster.de, Deezer, Google Play und Itunes). 

 

 
 

 
 

 

 

Die Kollekte am 4./5. Juli ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt und die Kollekte 

am 11./12. Juli ist für die Nordoldenburgische Diaspora bestimmt. 

 

Pfarrbüro Alstätte 
Kirchstr. 5 
48683 Ahaus-Alstätte 
Telefon: 02567 – 9393990  

Pfarrbüro Ottenstein 
Vredener Str. 10                                 
48683 Ahaus-Ottenstein 
Telefon: 02561 – 81253 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-alstaette@bistum-muenster.de 
Internet: www.mariae-himmelfahrt.info 
Öffnungszeiten Alstätte 
Freitag von 9 – 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15 – 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten Ottenstein   
Dienstag von 9 – 11.00 Uhr  
Mittwoch von 15 – 18.00 Uhr 

In Notfällen ist über die Zentrale des St. Marien-Krankenhauses, Ahaus  

(Telefon 02561 – 990), ein Seelsorger zu erreichen. 

Wir gedenken im Gebet unseres Verstorbenen 

 Heinrich Vortkamp.  

Herr, gib ihm die ewige Ruhe,  

lass ihn bei dir leben in Frieden! Amen. 

http://www.mariae-himmelfahrt.info/


Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden Woche ist jeweils 

Dienstagnachmittag um 17.00 Uhr.   

 

Messintentionen vom 6. bis 12. Juli 2026 
 

St. Mariä Himmelfahrt, Alstätte 

Montag, 6. Juli 2026 

19:00 Uhr. Wir gedenken: Großvater Heinz Ahler; Großmutter Margret 

Marpert.  

Freitag, 10. Juli 2026 

19:00 Uhr. Sechswochenamt Gertrud Tenkleve. 

Jahresmesse Großvater Hermann Harking;  

Jahresmesse Großvater Josef Dornbusch.  

Samstag, 11. Juli 2026 

17:00 Uhr. Erstes Jahresamt Großvater Kurt Paries. 

Wir gedenken: Großmutter Maria Wermer; Großvater Alois Olbring;     

Ludger Terhalle; Verst. der Fam. Holters, bes. Heinrich Holters. 

Sonntag, 12. Juli 2026 

08:00 Uhr. Jahresmesse Großvater Gerhard Nienhaus. 

Wir gedenken: Familie Josef Dechering; Großeltern Gerhard u. Franziska 

Rensing. 

 

St. Georg, Ottenstein 

Mittwoch, 8. Juli 2026 

19:00 Uhr. Jahresmesse Antonia Dana. 

Wir gedenken: Ferdy Tübing; Gertrud Wenning und Familie Terlinde;     

Eltern Bernhard u. Franziska Orthaus und Tante Anna.  

Samstag, 11. Juli 2026 

18:30 Uhr. Jahresmesse Engelbert Hemling. 

Wir gedenken: Theo Hesseling und Familie Hesseling u. Terhürne; 

Großvater Josef Lepping und Onkel Bernhard Lepping;  

Heinrich u. Maria Hemling.  

 


